
Inh. Tatjana Loeck
Hauptstrasse 15 (ehemals Draeger)

25923 Süderlügum

Di. - Fr.: 8:30-18:00 Uhr
Sa.: 8:00-12:00 Uhr

☎ 04663/189 69 10

Montag - Samstag 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 12.00 - 18.00 Uhr

Hauptstraße 15 • 25923 Süderlügum
T 04663 . 189 74 14 • F 04663 . 189 74 12

* Monatlicher Paketpreis 39,99 € / ** 49,99€. 24 Monate Mindestvertragslaufzeit. Einmaliger Anschlusspreis 29,99 €. Standardgesprä-
che in alle dt. Fest- und Mobilfunknetze, nationale Standard-SMS, eine Festnetznummer für eingehende Gespräche aus Deutschland zu
Festnetzkonditionen sowie 1GB Datenvolumen für mobiles Surfen im dt. O2 Mobilfunknetz pro Abrechnungsmonat enthalten . Maximale
Geschwindigkeit 21,1 MBit/s. Mehr Infos im Shop. Irrtümer & Druckfehler vorbehalten.**für junge Leute bis 26 und Studenten

Drei unter einem Dach
-Anzeige- D- Südtondern - 23. März 2016

Süderlügum – Handynutzer
kennen das Problem in der
Region entlang der Grenze
zu Dänemark: Während
deutsche Mobilfunknetzbe-
treiber häufig durch schwa-
che Signale für Ärgernis sor-
gen, schaltet sich ein Handy
gern auf das stärkere däni-
sche Netz, wenn bei Netz-
auswahl „Auto“ gewählt
wurde. Um unerwartete,
hohe Kosten zu vermeiden,
hat ein neues Unternehmen
in Süderlügums Hauptstraße
15 exakt das passende Ange-
bot für die Kundschaft parat:
„Wir haben neben vielen
anderen Tarifen eine EU-Flat
im Angebot, so dass neben
27 anderen Netzen auch das

Dänische genutzt werden
kann“, so Martin Scheier
(Foto), Betreiber des Shops
„Nordfriesland-Handys“,
der im rechten Teil des ehe-
maligen Draeger-Gebäudes
zu finden ist. „Als Partner
von Telekom, Vodafone, O2,

Base und E-
Plus können
wir für un-
sere Kunden
stets den op-
timalen Tarif
und das dazu
passende
Handy bezie-
hungsweise
Tablet anbie-
ten. Auch für
alle Fragen

rund ums Festnetz stehen
wir zur Verfügung, um ein
ganz individuelles Paket mit
fairen Preisen und Service
vor Ort für den jeweiligen
Kunden anbieten zu kön-
nen“, bekräftigt Martin
Scheier, der über jahrelange

Erfahrung verfügt und somit
verlässlicher Partner sowohl
für Mobilfunk- als auch für
Festnetzverträge ist. Dabei
spielt es keine Rolle, ob der
Kunde einen Neuvertrag
oder eine Vertragsverlänge-
rung wünscht. Vor Ort bietet
sich der Kundschaft eine gu-
te Auswahl an Handys, Tab-
lets und Zubehör wie Akkus,
Ladegeräte und Schutzfoli-
en. Zum Leistungsspektrum
des Unternehmens gehört
neben der Annahme von Re-
paraturen aller Hersteller na-
türlich auch die Aufladung
aller Prepaid Karten und
Spielekonsolen.

Text/Foto: Dix

Süderlügum – „Hairstyle“
nennt Tatjana Loeck ihren
neuen Salon, der mittig
im ehemaligen Draeger-
Gebäude in der Hauptstraße
15 in Süderlügum zu finden
ist. Ganz offensichtlich hat
hier jemand bei der Gestal-
tung des Friseursalons ein
ganz begabtes Händchen
bewiesen. Passend zum
Werbeauftritt der jungen Fri-
seurmeisterin hat die Malerei
Matz B. Nielsen ein äußerst
ansprechendes Farbkonzept
umgesetzt. Der Salon über-
zeugt weiterhin durch eine
großzügige Raumgestaltung,
die mit Hilfe von Raumtei-
lern die separate Waschecke
mit zwei Plätzen und den ge-

mütlichen Empfangsbereich
abteilt. Gern servieren hier
Tatjana Loeck (Foto rechts)
und ihre Mitarbeiterin Ann-
Christin Antonisen (l.) einen
Kaffee oder Tee, falls doch
eine Wartezeit entsteht.

„Wir freuen uns
durchaus über
telefonische
Anmeldungen,
umWartezeiten
minimieren zu
können“, so die
Friseurmeiste-
rin, die vor der
Eröffnung ihres
eigenen Salons
im Februar die-
ses Jahres schon
mehrere Jahre in

Süderlügum gearbeitet hat
und zudem über eine Aus-
bildung zur Kosmetikerin
und Visagistin verfügt. Kun-
dinnen, die sich vor einem
großen Fest, zum Beispiel
der eigenen Hochzeit, in ihre

Hände begeben, werden
über eine dekorative Kosme-
tik bis hin zur Hochsteckfri-
sur bestens für den schöns-
ten Tag im Leben gestylt.
Das junge und frische Team
von „Hairstyle“ arbeitet an
fünf Plätzen und schneidet
und stylt nach den neuesten
Modetrends.
„Allem voran erfolgt eine
eingehende Beratung, in der
wir uns Zeit nehmen, damit
das Ergebnis dem Kunden-
wunsch entspricht“, so Tat-
jana Loeck. Haarpflegepro-
dukte des Herstellers Revlon
sind sowohl für Damen als
auch Herren erhältlich.

Text/Foto: Dix

Wohnen & Mehr mit Eiscafé
Süderlügum – Dritte im
Bunde im ehemaligen
Draeger-Gebäude sind Heiko
Doß (Foto links) und Piotr
Kalunzinski. Sie haben etwas
kreiiert, das in dieser Region
seinesgleichen sucht. Hinter
der Firmierung „Wohnen &
Mehr“ verbirgt sich nicht nur
Wohndesign, sondern auch
ein Café, das vor allemmit
seinem Eis begeistert. Die
beiden Jungunternehmer sind
Partner der „Sylter Eisma-
nufaktur“, die es auf Sylt seit
drei Jahren gibt. Während das
Eis von dort geliefert wird,
sind die hier in Süderlügum
verwendeten Saucen Heiko
Doß´ Kreationen. „Grundsätz-
lich haben wir immer zehn

Sorten zur Auswahl, wobei
nicht alle Sorten jeden Tag
verfügbar sind. Das erhöht
etwas das Überraschungspo-
tential für unsere Kundschaft,
denen wir dann eine weitere
Leckerei anbieten können,
wenn das Lieblingseis einmal
nicht vorhanden ist“, so Heiko

Doß. Pro-
bieren sollte
man auf
jeden Fall
das Vanil-
leeis mit
gerösteten
Kürbisker-
nen und ei-
nem kleinen
Schuss Kür-
biskernöl.

Eisgourmets sei Heikos
Karamellsauce mit Nordsee-
salz anempfohlen, das Zwei-
Sterne-Koch Alexandro Pape
auf Sylt gewinnt. Zum Eis
haben die beiden Gastrono-
men diverse Kaffee- und Tee-
spezialitäten imAngebot. Der
Weg zumCafé führt durch

einen Bereich, in demHeiko
Doß und Piotr Kalunzinski
ein geschicktes Händchen
für all die Dinge bewiesen
haben, die Haus undHeim
noch schöner machen. Über
Lampen und Lichtschalen bis
hin zu Decken und Kissen ist
eine gelungene Auswahl der
Dinge vorhanden, die aus ei-
nemWohnzimmer einWohn-
ambiente machen. Interessier-
ten sei verraten, dass Heiko
Doß ein international bekann-
ter Magier ist, der zusammen
mit weiteren Künstlern am 15.
April zu einer Benefiz-Gala zu
Gunsten desWeissen Ring in
die Stadthalle Niebüll einlädt.
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Süderlügum

„Wir sorgen für Ihren Empfang!“

„Hairstyle“ & neueste Modetrends

Süderlügum (wd) – Er-
na und Walter Draeger
gründeten das nach ihnen
benannte Modehaus Drae-
ger im November 1953 im
Süderengweg in Süderlü-

gum und kauften 1960 das
damalige »Grenz-Café«
in der Hauptstraße 15. In
den Jahrzehnten hat das
Modehaus auch überregio-
nal einen dermaßen hohen

Bekanntheitsgrad erreicht,
dass die neuen Eigentümer
einen Teil der ehemaligen
Werbung erhalten wollen.
Am südlichen Ende der Lie-
genschaft ist jetzt eine Au-

ßenterrasse zu finden, vor
und nördlich des Gebäudes
stehen Parkplätze zur Ver-
fügung.
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Neueröffnungen in Süderlügum

Aus der Region

Husum/NF (pa) – Landrat
Dieter Harrsen unterstützt
die gemeinnützige Aus-
tauschorganisation Youth
For Understanding (YFU) bei
der Suche nach Gastfamilien
für Austauschschülerinnen
und -schüler aus aller Welt,
die im August und Sep-
tember 2016 nach Deutsch-
land kommen werden. Die
15- bis 18-Jährigen gehen
hier zur Schule, leben bei
ehrenamtlichen Gastfamilien

und möchten den Alltag in
Deutschland kennenlernen.
„Ein Jahr mit einem Jugend-
lichen aus einem anderen
Land zu verbringen, ist eine
sehr bereichernde Erfah-
rung“, so Landrat Harrsen.
„Das interkulturelle Mitei-
nander erweitert den Ho-
rizont aller Beteiligten und
ermöglicht einen ganz neuen
Blick – auch auf die eigene
Kultur.“
Aktuell verbringen vier

YFU-Austauschschüler das
Schuljahr im Kreis Nord-
friesland. „Ich würde mich
freuen, wenn auch im nächs-
ten Schuljahr wieder viele
Familien aus unserem Land-
kreis ein Stück weite Welt
in die Region einladen und
einen Austauschschüler bei
sich aufnehmen würden.“
Gastfamilien entdecken wäh-
rend des Austauschjahres
eine andere Kultur im eige-
nen Zuhause und erweitern

Gastfamilien gesucht ihre Familie um ein neues,
internationales Mitglied auf
Zeit. Grundsätzlich sind alle
gastfreundlichen Familien
und Paare geeignet, einen
Austauschschüler aufzuneh-
men. „Gastfamilien müssen
den Austauschschülern
keinen besonderen Luxus
bieten, sondern sollten sie
einfach wie ein neues Fami-
lienmitglied in den Alltag
integrieren“, erklärt Harrsen.
Alle Schüler besitzen bei An-
kunft in ihren Gastfamilien
mindestens grundlegende
Deutschkenntnisse. YFU

bereitet sie ebenso wie die
Gastfamilien intensiv auf das
gemeinsame Jahr vor und
steht ihnen auch während
des Jahres bei allen Fragen
zur Seite.
Wer Interesse hat, einen
Austauschschüler bei sich
aufzunehmen, kann sich
bei YFU melden unter 040
227002-0 oder per E-Mail an
gastfamilien@yfu.de. Weite-
re Informationen im Internet
unter www.yfu.de/gastfa-
milien.
Das Deutsche Youth For
Understanding Komitee

e.V. (YFU) organisiert seit
über 50 Jahren langfristige
Jugendaustauschprogramme
weltweit. Zusammen mit
Partnerorganisationen in
rund 50 Ländern setzt sich
YFU für Toleranz und in-
terkulturelle Verständigung
ein. Seit der Gründung im
Jahr 1957 haben insgesamt
rund 60.000 Jugendliche an
den Austauschprogrammen
teilgenommen. YFU ist ein
gemeinnütziger Verein und
als Träger der freien Jugend-
hilfe anerkannt.

Konzert mit
„De Inspringer“
Risum-Lindholm (mm) –
Am Sonnabend, 9. April,
findet im „Andersen-Hüs“
ein plattdeutsches Kon-
zert mit „De Inspringer“
statt. Beginn ist um 20
Uhr, Einlass bereits um 19
Uhr. Karten gibt es bei der
„Bäckerpost“ in Lindholm,
„Bücherstube Leu“ in Nie-
büll, im „Andersen-Hüs“
und an der Abendkasse.


